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30 Jahre Abfallberatung
in der Steiermark

Erich Prattes, Abfallberater
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1 - Es war einmal...

... bei uns wurde alles Brennbare im Ofen oder im Freien abgeheizt.
Mull in dem Sinne haben wir nicht gehabt.

Glas und Metall wurden eingegraben. Das Glas sollte die Wihlmause
von Wurzeln im Garten und Obstgarten fernhalten. Schutt wurde in
den Wald gebracht und auf Waldwege geschittet. Mit dem alten
Motorol wurde das Dachstuhlholz gestrichen....

Bei uns wurde alles, was kaputt ging, repariert. Der Grol3vater hat

sogar Nagel, die in der Asche waren, wieder gerade geschlagen und
noch einmal verwendet ...



Vorführender
Präsentationsnotizen
Krobath Sepp, Edith Stöcklmayr


2 - Die Geburtsstunde der Abfallberatung...

« Steiermérkisches Mullwirtschaftsgesetz 1987

§ 17 Abs. (2): Der Miillwirtschaftsverband hat die Tétigkeit der Gemeinden bei der getrennten

Altstoffsammlung und Problemstoffsammlung zu unterstiitzen. Dariiber hinaus hat er private
Haushalte sowie Produzenten, Konsumenten und Besitzer von Hausmdll, Sperrmll und
Problemstoffen mit dem Ziel zu informieren, dal? eine moglichst weitgehende Mullvermeidung
durch getrennte Sammlung und Verwertung von Abféllen erreicht wird (Mullberatung).

« 1988 waren ,.die ersten“ Abfallberaterinnen in der
Steiermark tatig

« 60 Abfallberaterinnen in der Steiermark, insges. ca. 350 (O)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Edith Stöcklmayr (von 1988 bis 1991 in Eisenerz)
AWV LB: hatte bereits im Jahr 1988 drei AB, 1989: (Krobath Sepp, Erich Elsnig),  Mathias Neitsch (AWV Schladming), Christian Schreyer (1992 beim Mürzverband)

Im Stmk. LAWPL wird empfohlen: 1 Abfallberater je 20.000 EW 




3 - Ausbildung...

 Bereits 1986 wurden die ersten Abfallberaterinnen

ausgebildet.
(ARGE Millvermeidung bildete bis 2001 Abfallberaterinnen aus)

 Grundkurs, Beratungs- und Tatigkeitskonzept, Praktikum
(Abfallwirtschaft, VWL, Abfallvermeidung, Umwelthygiene, Okologie,
Chemie, Energie, Entsorgungs- und Deponietechnik Umweltrecht)

« Aus-Bildung?
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Damals war das eine ARGE Situation….. damals keine gesetzliche Basis

1986 (bis 1996) waren bereits AbfallberaterInnen in Gemeinden tätig (Stadtgemeinde Judenburg, Peter Schaufler)
1977-1989: Klaus Pauli (Aich-Assach)

Ab-Ausbildung bis 2001 am Schluss unter dem Titel „Ausbildung zur/zum Abfallberater-AssistentenIn“
Allein für die Steiermark wurden über 100 AbfallberaterInnen ausgebildet….

Systeme fordern: 	Abfallwirtschaftliche Grundlagen
			Grundlagen des Abfallrechts
			Funktionsweise der getrennten Sammlung Verwertung von Verpackungsabfällen
			Grundlagen der Öffentlichkeitsarbeit

Neitsch informiert, dass zwischenzeitlich in einer gemeinsamen Besprechung zw. ARGE Abfallwirtschaftsverbände, VABÖ, VKS, Gemeindebund und Städtebund Konsens über den Entwurf der modularen AB-Ausbildung erzielt wurde, und somit die Juryauflage für das VKS-Förderprojekt von ARGE Abfallvermeidung und VABÖ über ein Pilotmodul zur AB-Ausbildung erfüllt ist.




4 - VStAD - verein der Steirischen Umwelt- und Abfallberaterinnen (seit 1993)
Landesgruppe Stmk. des Verbandes Abfallberatung Osterreich (VABO)

* Interessensvertretung (Berufsbild, gesetzliche Verankerung...)

« Kommunikation (Ab-Forum,
Exkursionen, jahrl. Betriebsausflug etec.)

\ /Gt A h
« Schwerpunkt Zukunft (gute Aus- und \ . -['-f Xg ‘_}

Weiterbildung, noch bessere Vernetzung) Va oot e
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Vereine fördern die Bestrebungen ihrer Mitglieder und stören die der anderen.
Robert Musil (1880 - 1942), Robert Edler von Musil, österreichischer Novellist, Dramatiker und Aphoristiker

Die vorrangigen Aufgaben im Verein sehen in der Durchsetzung gemeinsamer Interessen, denn wenngleich die Anerkennung des Berufes „Abfallberater“ zwar schon relativ hoch ist, wollen wir dennoch in Richtung Etablierung des Berufes weiterhin aktiv sein - es sei nur daran erinnert, dass es für Abfallberater nach wie vor weder ein einheitliches Berufsbild noch etwa ein einheitliches Entlohnungsschema gibt.
- Wie schon gesagt, ist uns auch der Informationsaustausch wichtig: Deshalb werden vom VstAb regelmäßig Abfallberatertreffen und Weiterbildungsveranstaltungen organisiert.  







5 - Abfallberaterlnnen sind Trenntsetter!

Windelforderung (1997 Studie der Technischen Uni Graz,

gemeinsam mit Land Steiermark wurde Konzept erarbeitet,
Windelfdorderung seit 2000)

G scheit feiern (Landesausstellung 2001, Weiz)

Okologische Beschaffung

www.reparaturfuhrer.at
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6 - Auf die Verpackung kommt es an...

« Herstellerverantwortung im Bereich Verpackungen

« Herstellerverantwortung im Bereich EAG

 ALTE Produkte — NEUE Abfélle (Eternit, Kunstliche
Mineralfasern und XPS ...)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Abfallberatung wird nicht gerade einfacher….weil oft die Logik fehlt. 

Wir tun oft nur mehr Dinge, die wirtschaftlich sinnvoll sind (PE-Verpackung versus PE-Folie) Herstellerverantwortung sollte weiter greifen. (Recycling-VO statt VVO)

Lithium-Batterien ist es so, dass sich zwar alle über das Gefahrenpotential einig sind, wenn es allerdings um die Finanzierung der notwendigen Infrastruktur geht, hält man sich vornehm zurück….denn zu strikte Vorgaben könnten teuer werden. 

Dort, wo die Dinge für den Bürger nicht mehr nachvollziehbar sind, wird Beratung immer schwieriger. Der Bürger ist für einfache Lösungen. 


7 - Experten fur Veranderung und Erneuerung

» Telefonische Beratung und personliche Beratung vor Ort: Durchfiihrung von Informationsveran-
staltungen und Vortragen (z. B.: Blrgerversammlungen, Mieterversammlungen, Workshops)

» Vortrage/ Referate, Projekte in Schulen und Kindergarten, Organisation von Exkursionen,
Projekten, Ferienaktionen, Filhrungen in ASZ und Abfallbehandlungsanlagen

»  Schulung von ASZ-Mitarbeiterinnen, Umweltgemeinderaten, Gemeindemitarbeitern

* Erstellen von Artikeln fir Gemeindezeitungen, Inseraten, Presseaussendungen, Gestaltung von
diversen Verbandsmedien (Umweltinfo, Abfallpresse, Informationsmaterialien, Plakaten u.&.)

* Beschaffungswesen (extern/ intern): umweltfreundlicher Einkauf als Beratungsleistung/ Ankauf
von Sammelhilfen wie Speisetlsammelbehéltern und Sammelsacken, Vorsammelsacke fir die
Bioabfallsammlung oder Getrenntsammlung von Verpackungen, Kopierpapier, Give-Aways...

* Pflege der digitalen Medieninhalte auf unseren Webseiten

*  Optimierungsmal3nahmen in Zusammenarbeit mit regionalen Entsorgungsunternehmen/
privaten Abfallwirtschaft




7 - Experten fur Veranderung und Erneuerung

Administrative Tatigkeiten fur die Abwicklung der Information der Letztverbraucherlnnen
Aufzeichnung und Verrechnung von Infrastrukturentgelten an HSVS und EAK
Erstellung von Abfallbilanzen, EDM-Meldungen

Unterstltzung der Gemeinden bei Planungs- und Logistikkonzepten (Abfallgeblhrenkalkulation,
Vergabe von Sammeldienstleistungen, Tourenplanung etc.)

Beratung von Gemeinden hinsichtlich marktiblicher Kosten und Erlése (und tber die sich daraus
ergebenden Entwicklungs-Potentiale)

Mitarbeit bei Rest- und Bioabfallanalysen, Begleitung von Studienprojekten (Unis, FHs), Kenntnis
und Vermittlung von Okobilanzen

Unterstltzende Tatigkeiten fur die Verbandsgeschéaftsfihrung (Budgeterstellung, Mitarbeit bei
Auftragsvergaben, Unterstitzung bei Preis-/ Erlésverhandlungen)

Beratung von Betrieben in abfallwirtschaftlichen Angelegenheiten (AWK, Vertrage...)
Abfallberatung mittels neuer Medien


Vorführender
Präsentationsnotizen
Tätigkeitsberichte, Abrechnungen

„Abfallexperten“ mit Stolz und aus vollster Überzeugung….

Um die Recyclingziele zu erreichen und vor allem den Bürger (wieder) dazu zu bringen, aktiv zur Erreichung der Ziele beizutragen, werden wir auch weiterhin lernen müssen. 


8 - Steirische Abfallberaterinnen sind ausgezeichnet!

« Abfallberaterinnen des Jahres (ARA)

5 ARA-Preise fur Grazer Abfallberaterinnen (2012-2016) SN
3 ARA-Preise fiir Graz-Umgebung (Mirjam Kemmer: 2006, 2007, 2014) % {2
DL, RA, FF, FB, VO, WZ, JU '

« Goldener Mullpanther des Landes Steiermark
AB: WZ, FB, HB, GU, Mirzv. AWV: LE, LIE, LB, RA, DL, KF, MUrzv.

« Zahlreiche andere Auszeichnungen

,Nachhaltig gewinnen* (GU), Phonix (Schladming), Energy Globe Award (WZ), Viktualia
Award (W2Z),
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9 - Abfallberatung ist kostbar!

e 13 Mi0. € Personalkestenzuschuss von den
Sammelsystemen

e 8 Mio. € Abfallberaterlnnenférderung vom Land
Steiermark

« Zuschusse und Forderung fur diverse Projekte

ZIWV
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Diese Qualität gibt’s nicht günstiger!
Sauteuer, aber es wirkt!



10 - Zuriuck in die Zukunft...

« Zusammenarbeit innerhalb der Verbande verstarken
(Newsletter, Artikelservice, Unterrichtsmaterialien etc.)

 Website, Facebook, Instagram, Twitter

« Die ,altbewéhrte“ persdnliche Ansprache bleibt das Um und
Auf!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Unterlagen/Pressetexte/Fotos/Gemeindezeitungsvorlagen gemeinsam erstellen

•	Wo stehen wir?
•	Was ist unsere gemeinsame Basis?
•	Was sind unsere Visionen?
•	Wo wollen wir hin?
•	Was sind realistische gemeinsame Perspektiven?
•	Wie könnt ein Aktionsplan aussehen?
•	Ist die Angst vor Veränderungen notwendig, berechtigt..?
•	Wo liegt unser Handlungsspielraum?

Ich bin der festen Überzeugung, dass wir neben technischen Möglichkeiten (Chip- und Detektorsysteme) auch in Zukunft die persönliche Ansprache brauchen. Der Bürger darf nicht das Gefühl haben, dass alles ohne Zutun (I zahl eh dafür…) funktioniert. 
Wir sollten den Menschen bei der Beratung wieder viel öfter in die Augen schauen! Damit wissen und verstehen sie, wie die Dinge funktionieren und vor allem , dass es ohne das Zutun eines jeden Einzelnen nicht funktioniert!



Viel Erfolg fur
die nachsten 30 Jahre!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
•	Wo stehen wir?
•	Was ist unsere gemeinsame Basis?
•	Was sind unsere Visionen?
•	Wo wollen wir hin?
•	Was sind realistische gemeinsame Perspektiven?
•	Wie könnt ein Aktionsplan aussehen?
•	Ist die Angst vor Veränderungen notwendig, berechtigt..?
•	Wo liegt unser Handlungsspielraum?


Den Menschen in die Augen schauen!
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